
FÜRTH 
 

Klimawandel, Corona, Krieg –  
steht die Soziale Marktwirtschaft  
vor einer Zeitenwende? 
Fürth, 23. – 24. September 2022 
 
 

Programm  
 
Freitag, 23. September 2022 
 
14:00 – 14:10 Begrüßung 
 Clemens Fuest (ifo Institut)  
 Sarah Necker (ifo Institut) 
 
14:10 – 15:40 Detailsteuerung oder Ordnungspolitik:  
 Wie verändern die Krisen die Wirtschafts- und Finanzpolitik? 

Moderation: David Stadelmann (Universität Bayreuth) 
 

Ist angesichts der Inflation die Ära der nachfrageorientierten  
 Fiskalpolitik zu Ende?  
Wolf Reuter (Bundesministerium der Finanzen) 
 

Wie sollten öffentliche Haushalte im Hinblick auf    
 höhere Rüstungsausgaben restrukturiert werden? 
Nadine Riedel (Westfälische Wilhelms-Universität Münster) 
 

Welchen Wert haben Schuldenbremse und Co. nach den Krisen? 
Thiess Büttner (FAU Erlangen-Nürnberg) 

 
15:40 – 16:10 Kaffeepause 
 
16:10 – 17:40 Abschottung oder Globalisierung: Wie verändern die Krisen   

 die geoökonomischen Strukturen? 
Moderation: Vera Eichenauer (ETH Zürich) 
 

 Sollte der Handel mit Autokratien künftig eingeschränkt werden? 
Inga Heiland (Institut für Weltwirtschaft) 
 

Wie stark sind die Abhängigkeiten der EU von den USA oder China? 
Clemens Fuest (ifo Institut) 
 

Wie lässt sich die globale Gemeinschaft zur Bewältigung    
 des Klimawandels bewegen? 
Karen Pittel (ifo Institut) 
 

 
 
 



FÜRTH 
 
 
 
 
Samstag, 24. September 2022 
 
09:00 – 10:30 Polarisierung oder Willkommenskultur:  
 Wie verändern die Krisen die Gesellschaft? 

 Moderation: Carla Krolage (ifo Institut) 
 

Welchen Einfluss haben Krisen auf die Fehlwahrnehmung   
 und politische Präferenzen? 
Lisa Windsteiger (Max-Planck-Institut für Steuerrecht und Öffentliche Finanzen) 
 

Welchen Einfluss haben Krisen auf Bildungssysteme und Bildungserfolge? 
Philipp Lergetporer (TU München) 
 

Wie offen ist die Bevölkerung gegenüber steigenden Migrationswellen? 
Panu Poutvaara (ifo Institut) 

 
10:30 – 11:00 Kaffeepause 
 
11:00 – 12:30 Konservativ oder progressiv: Wie verändern die Krisen    

 die Reformwilligkeit der Politik? 
Moderation: Sarah Necker (ifo Institut) 
 

Wie sollten Effizienz- und Verteilungsziele bei Reformen    
 in Krisenzeiten abgewogen werden? 
Friedrich Heinemann (ZEW) 
 

Wie können Reformen im Dauerkrisenmodus gelingen? 
Andreas Peichl (ifo Institut) 
 

Wie sollte wirtschaftspolitische Beratung aussehen, damit sie Gehör findet? 
Regina Riphahn (FAU Erlangen-Nürnberg) 

 
12:30 – 13:00 Wrap-Up: Empfehlungen an die Politik 
 
Ende der Konferenz 
 




